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Mehr Gebäudereiniger als je zuvor legen im Herbst 2023 in Nordbayern 

die Meisterprüfung ab 

 
14 Prüflinge und zwölf Stunden für den Praxistest ++ Mehr Anwärter als je zu-
vor sind zu den Meisterprüfungen des Gebäudereiniger-Handwerkes im 
Herbst in Nordbayern angetreten ++ Fachtheorie und Fachpraxis unter Beweis 
gestellt  
 
Nürnberg – Bei der Meisterprüfung der Gebäudereiniger wurden im Oktober 
14 Teilnehmende – und damit mehr als je zuvor – in den Bereichen Fachtheo-
rie sowie Fachpraxis getestet. Darüber hinaus standen auf dem Weg zum 
Meisterbrief auch die kaufmännischen Kenntnisse und die Ausbildereignung 
auf dem Prüfstand. Für das Meisterstück, ein Teilbereich der fachpraktischen 
Prüfung, hatten die Anwärter insgesamt zwölf Stunden Arbeitszeit zur Verfü-
gung, die auf zwei Tage aufgeteilt wurden. 
 
Für die Räumlichkeiten sorgte in diesem Jahr die Wilhelm-Löhe Schule in 
Nürnberg, die dank Schulferien jeden Meister-Anwärter je einen Raum bereit-
stellen konnte. Prüfungsaufgabe war es, diesen komplett zu säubern und her-
zurichten. „Wir stellen unsere Räumlichkeiten gerne der Meisterprüfung zur 
Verfügung. Bildung ist ein hohes Gut. Es liegt uns sehr am Herzen, nicht nur 
die Kleinsten auf das Leben vorzubereiten, sondern sind gerne bereit, auch 
den Erwachsenen unsere Türen zu öffnen“, betont Verwaltungsleiter der 
Schule Wolfgang Hörner. Eine Woche vor der Meisterprüfung wurden die 
Räume von den Prüflingen selbst vermessen und auf dieser Grundlage benö-
tigte Materialien und Reinigungsmittel kalkuliert. 
 
An den Prüfungstagen selbst mussten die Teilnehmenden die Räume aus-
räumen, von grobem Schmutz befreien und konnten danach mit der eigentli-
chen Reinigung starten. Nach der Glasreinigung wurden die Bodenflächen ei-
ner chemiefreien Nassgrundreinigung unterzogen. Anschließend erhielt der 
Boden mittels eines zweimaligen Auftrages der Hochleistungsbeschichtung 
ONTOP, welche von Dr. Schnell zur Verfügung gestellt wurde, einen strapa-
zierfähigen Schutz. Außerdem hat die Kenter GmbH für die Prüfung zwei „Su-
per Basic Orbital“-Maschinen bereitgestellt. 
 
Die Prüfer hatten die Anwärter und ihr Vorgehen an den beiden Tagen genau-
estens im Auge. Ein letzter und ebenso wichtiger Teil der praktischen Prüfung 
war das Fachgespräch, das von Marcus Pinsel, dem Obermeister der Gebäu-
dereiniger-Innung Nordbayern, übernommen wurde: „Das Gespräch soll eine 
Beratungssituation nachahmen und zeigen, wie gut die Prüflinge selbst mit kri-
tischen Kunden umgehen können. Alle haben es wunderbar gemeistert. Auch 



  

        
  

 

 

 

 

 

 

die Arbeitsweise insgesamt war vorbildlich und die Räume einwandfrei sau-
ber. Es ist schön zu sehen, wie talentiert die Teilnehmenden sind“, so Pinsel. 
 
Meisterprüfung als wichtiger Meilenstein in der Karriere 
Mit dem Meisterbrief erlangen Beschäftigte im Handwerk ein besonderes Qua-
litätssiegel für ihr Können. Ihnen wird in der Fortbildung neben tiefgreifenden 
Kenntnissen zum Beruf selbst, zusätzlich auch betriebswirtschaftliches, recht-
liches und arbeitspädagogisches Wissen vermittelt. Somit sind die Hand-
werks-meister nicht nur für alle Eventualitäten, sondern auch für die Selbst-
ständigkeit bestens gewappnet. In einer mehrtägigen Prüfung müssen die an-
gehenden Meister ihre Erfahrung und ihr gelerntes Können unter Beweis stel-
len. 
 
Die zweimal pro Jahr stattfindende Prüfung wird von den Handwerkskammern 
veranstaltet. Anmelden können sich Anwärter aus Firmen im bayerischen 
Raum und haben dann die Möglichkeit, die Prüfung im Frühling oder eben im 
Herbst abzulegen. Den Meisterbrief gibt es dann einmal im Jahr bei einer offi-
ziellen Freisprechungsfeier. 
 
Bildmaterial: 
 

 
 
Die chemiefreie Nassgrundreinigung der Bodenflächen stellte den zweiten Schritt während der 
Meisterprüfung dar und bereitete den Boden auf die Hochleistungsbeschichtung vor. 
© Gebäudereiniger-Innung Nordbayern 



  

        
  

 

 

 

 

 

 

 
 
Eine gute Vorbereitung und Organisation der Materialien und der Arbeitsausrüstung ist uner-
lässlich. Denn die Prüflinge dürfen bei der Meisterprüfung nur mit den eigenen Utensilien arbei-
ten. © Gebäudereiniger-Innung Nordbayern 
 

 
 
 
 
Weitere Informationen:    Medienservice: 
Gebäudereiniger-Innung Nordbayern  KONTEXT public relations GmbH 
c/o Die Saubermacher Facility GmbH 
Marcus Pinsel     Jan Frankowski 
Ahornweg 2      Melli-Beese-Straße 19 
D-91058 Erlangen    D-90768 Fürth 
Telefon +49 (09131) 65 088   Telefon +49(0)911-97478-0 
Telefax +49 (09131) 67 341   Telefax +49(0)911-97478-10 
E-Mail marcus.pinsel@diesaubermacher.de  E-Mail info@kontext.com 
Internet www.diesaubermacher.de   Internet www.kontext.com  
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